
 

Eingang 
Liebe Gemeindeglieder, 
es ist viel los am Wochenende: am Samstag das große Konzert 
(20 Uhr), am Sonntag Familienkirche mit Bastian Basse, 
westfälischem Kindergottesdienst-Pfarrer und dem Team „Kirche 
mit Kindern“ im Kirchenkreis Münster zum Thema: „Gottes Wort ist 
mein Licht“. Ein bunter, spannender Gottesdienst – nicht nur für 
Familien mit Kindern. Im Anschluss Kirchkaffee und Basteln für die 
Kinder. Musikalisch begleitet von unserem Pop-Kantor Hans-
Werner Scharnowski. Am Montag feiern wir dann 
Reformationstag mit Pfr. Dr. Moritz Gräper zum Thema „Alle eins 
in Christus?!“, der uns in die Frage des Bibelgebrauchs in 
Apartheids- und Anti-Apartheids-Bewegung mitnimmt. Diesen 
Gottesdienst begleitet das Blechbläserensemble.  
Wie Sie aus der Presse entnehmen konnten, ist unsere Taufschale 
aus der Apostelkirche gestohlen worden. Ein herber Verlust und 
eine Grenzüberschreitung. Die Anteilnahme ist groß. 
Am 06.11. werden wir dann unsere Gemeindesekretärin Monika 
Rachner in den Ruhestand verabschieden, um 10 Uhr im 
Gottesdienst und beim anschließenden Kirchkaffee. Herzliche 
Einladung. Herzlich grüßt Sie Ihr Pfarrer Christoph Nooke 

Sonntagsbrief 
aus der Apostel-Kirchengemeinde 

 
20. Sonntag nach Trinitatis 

30. Oktober 2022 

Es ist dir gesagt, 
Mensch, 

 was gut ist und 

was der HERR  

von dir fordert. 
(Micha 6,8)  

Gottesdienste 
30.10. 

8:30 Uhr (Johannes) 

Gottesdienst mA, 
Nooke 

10 Uhr (Apostel)  

ÜberSetzen. 

Familiengottesdienst 

Nooke, Basse, KiGo-
Ausschuss 

 

31.10. 

18 Uhr (Apostel) 

ÜberSetzen, Gräper, 
Nooke 
 
Gottesdienste 6.11. 
8:30 Uhr (Johannes) 
Gottesdienst mA, Nooke 
10 Uhr (Apostel) 
Gottesdienst mA, Nooke 
Verabschiedung Rachner  



 

Aus den Texten des Sonntags 
Ps 119, 1–8.17.18: Die Herrlichkeit des Wortes Gottes 
1Wohl denen, die ohne Tadel leben, die im Gesetz 

des Herrn wandeln! 2Wohl denen, die sich an seine Zeugnisse 

halten, die ihn von ganzem Herzen suchen, 3die auf seinen Wegen 

wandeln und kein Unrecht tun. 4Du hast geboten, fleißig zu halten 

deine Befehle. 5O dass mein Leben deine Gebote mit ganzem 

Ernst hielte. 6Wenn ich schaue allein auf deine Gebote, so werde 

ich nicht zuschanden. 7Ich danke dir mit aufrichtigem Herzen, dass 

du mich lehrst die Ordnungen deiner Gerechtigkeit. 8Deine 

Gebote will ich halten; verlass mich nimmermehr! 17Tu wohl 

deinem Knecht, dass ich lebe und dein Wort halte. 18Öffne mir die 

Augen, dass ich sehe die Wunder an deinem Gesetz. 

Impuls 

Blinder Gehorsam? Regelkonformität? Ist es das, was Gott von uns 

will? Nein! Der Psalmbeter, der spricht nicht von Regeln und 

Normen, die blind zu befolgen sind, sondern von Lebensregeln 

Gottes, die in unser Herz wollen. „Gebote“, die das Leben 

schützen, die Freiheit und Gerechtigkeit und Frieden möglich 

machen. Solche Regeln einfach so zu beherzigen, aus tiefer 

innerer Überzeugung, quasi automatisch, das ist ein Geschenk – 

für mich und für andere. Wie kann das gehen? Fangen wir einfach 

damit an, nicht unsere eigenen Regeln zum Maßstab für alle 

machen zu wollen. Fangen wir damit an, uns bei allem zu fragen: 

„Ist das nur gut für mich oder auch für andere?“ Und häufig bietet 

ja die Bibel auch noch Orientierung – schauen wir mal wieder rein. 

 
Wir sind 

ansprechbar! 
 

Pfarrer Dr.  
Christoph T. Nooke 

Telefon: 0251 4 21 27 
Mobil: 01522 279 89 54 

christoph.tobias.nooke@
ekvw.de 
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Lebensregeln 

schützen Leben 


